
20 21 Moderne Gebäudetechnik 12/2016  www.tga-praxis.de Moderne Gebäudetechnik 12/2016  www.tga-praxis.de

 Sanitärtechnik · PraxisberichtePraxisberichte · Sanitärtechnik

Für jedes Projekt  
die richtige Duschkabine
Joachim Schulte

Beengte Räumlichkeiten, zu berücksichtigende Fenster, Eck- und Nischen-
situa tionen, anspruchsvolle Luxusausführungen, hohe Anforderungen  
an die Hygiene und die Reinigungsfreundlichkeit, Barrierefreiheit – die 
Heraus forderungen, denen sich Architekten und Fachplaner bei der 
Badplanung stellen müssen, sind vielfältig.

Fachplanern und Architekten kommt es entgegen, dass die Ent-
wicklung im Bereich der Duschkabine mit dem wachsenden 
Anforderungskatalog an Design und Handling-Eigenschaften 
Schritt gehalten hat. Eine ganze Bandbreite an flexiblen Lösun-
gen steht den Fachplanern heute zur Verfügung. Ganz gleich, 
ob großvolumige Neubauten oder (Teil-)Sanierungen in der Woh-
nungswirtschaft, der Hotellerie oder im Bereich der öffentlichen 
Einrichtungen – für jedes Projekt gibt es eine Duschkabine, die 
das geplante Vorhaben optimal unterstützt.
Grenzenlose Möglichkeiten bei der Planung des Badezimmers 
und maximale Bewegungsfreiheit selbst in engen Raumsituatio-
nen – davon schwärmen Bauherren, Fachplaner und Architekten 
gleichermaßen. Wer hohe Ansprüche hat oder besondere Anfor-
derungen erfüllen möchte, greift darum auf die Produktpalette 
von Unternehmen zurück, die sich auf innovative Duschkabinen 
spezialisiert haben. Insbesondere Hersteller, die über eine eige-
ne Glasfertigung verfügen, können die an Neubauprojekten oder 
(Teil-)Sanierungsmaßnahmen beteiligten Entscheider mit größt-
möglicher Flexibilität bei der Umsetzung von individuellen Son-
dermaß-Duschlösungen und rahmenlosen Maßduschen unter-
stützen.

Bietet optisch und planerisch maximale Freiheit:  
die Pendeltürtechnik
Im Bereich von Nischen oder beengten Raumsituationen bietet 
sich der Einsatz von Pendeltüren als flexible und optisch anspre-
chende Lösung an. Die Möglichkeit, die Türflügel nach innen wie 
nach außen zu schwenken, garantiert einen bequemen Ein- und 
Ausstieg. Gleichzeitig kann der zur Verfügung stehende Platz 
optimal genutzt werden – wahlweise im Raum oder im Duschbe-
reich – je nach Bedarf. Innen glasbündige Pendel-Scharniere set-
zen dabei optisch und funktional hochwertige Akzente und sor-
gen dauerhaft für Hygiene und problemlose Reinigungsabläufe.

Ideal bei räumlichen Engpässen:  
die Profil-Drehfalttürlösung
Immer wiederkehrende Probleme insbesondere bei Bestands-
bädern, Single-Apartments und eng geschnittenen Bädern in 
Hotelzimmern sind kleine und problematische Grundrisse. Hier 
hat sich die Drehfalttürlösung als ideale Möglichkeit bewährt. 
Störende Hindernisse wie Fenster, Türen oder Heizkörper wer-
den durch das raffinierte Falt-Prinzip einfach „umgangen“.
Das bis zu 180° schwenkbare Drehfaltprofil kombinieren Bad-
experten vorzugsweise mit einem drehbaren Wandanschlusspro-
fil. So kann die komplette Duschkabine einfach zusammengefal-
tet und flach an die Wand gedreht werden. Der Duschbereich 
wird bei Nicht-Gebrauch zur begehbaren Komfortfläche und das 
Fenster beispielsweise ebenfalls frei zugänglich. Für die profes-

sionelle Badplanung bedeutet dies ein Höchstmaß an Komfort 
und Flexibilität selbst in kleinsten Badezimmern.

Doppelt von Vorteil:  
der Komfort einer kombinierten Dusch-Wanne
Ist das Bad klein oder ungünstig geschnitten, ist die Planung 
einer Badewanne und einer separaten Dusche in der Regel nicht 
durchführbar. Einzigartige Lösungskompetenz demonstrieren 
Architekten und Planer hier auch mit dem Einsatz einer kombi-
nierten Dusch-Wanne. Diese spart nicht nur Raum, sondern er-
öffnet gerade in Kleinbädern vollkommen neue Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Dabei sind unterschiedliche Modellausführungen am Markt er-
hältlich, wahlweise z. B. mit einem Einstieg entweder auf der 
linken oder rechten Seite sowie in verschiedenen Breiten. So 
wird sichergestellt, dass die Dusch-Wanne in wirklich jedes Bad 
passt und dass sich stets ein stimmiges Bild ergibt. Die Tür kann 
mit nur wenigen Handgriffen eingesetzt werden. Mit Hilfe von 
Magnetkraft dichtet die Tür anschließend selbstständig ab. Wei-
terer Vorteil der Magneten: Am Wannenrand gibt es keine stö-
renden Befestigungsteile – das vermindert Verschleiß- 
erscheinungen und sorgt für eine lang anhaltende edle Optik.

Hotelbadezimmer mit Walk In-Duschkabinenlösung
Erfahrene Fachplaner bestätigen immer wieder: Insbesondere 
Hotels haben es in sich. Sowohl im Fall von Neubauprojekten als 
auch bei (Teil-)Sanierungen werden hier höchste Ansprüche an 
die Planung und deren Umsetzung gestellt. Die Gründe dafür 
liegen auf der Hand: In einem Hotel treffen verschiedenste 
Wunschvorstellungen aufeinander. Neben schönem Design und 
hoher Funktionalität wird besonders die Anforderung an Komfort 

und Sicherheit großgeschrieben. Gerade dort, wo die Gäste sich 
zurückziehen, um ein wenig Zeit für sich zu haben, ist es wichtig, 
dass die Räume den Ansprüchen gerecht werden.
Diese Anforderungen erfüllt das Hotel Oversum in Winterberg 
vorbildlich, besonders auch in der Badezimmerausstattung mit 
rahmenlosen Walk In-Duschkabinenlösungen. Insgesamt 
64 Walk In-Abtrennungen wurden in den Gästezimmern des ex-
klusiven Vitalresorts verbaut. Nahezu freistehende, 8 mm dicke 
Sicherheitsglasscheiben fügen sich hier perfekt in das Gesamt-
bild der Bäder ein und lassen selbst kleine Räume großzügig und 
einladend wirken. Die rahmenlose Konstruktion unterstützt au-
ßerdem die Barrierefreiheit und die Pflegeleichtigkeit, erlaubt 
einen bodengleichen Zugang und erleichtert dem Service-Per-
sonal die tägliche Reinigung des Duschbereichs, um dauerhafte 
Brillanz und Hygiene zu gewährleisten.

Wandverkleidungssysteme machen‘s möglich
Bei der Teilsanierung von Hotelbädern und Sanierungen im Be-
standswohnungsbau haben sich Wandverkleidungssysteme als 
Trend durchgesetzt – und ihre Popularität nimmt weiter zu. Sie 
sind die optimale Lösung, wenn eine Sanierung schnell, sauber 
und sicher durchgeführt werden soll. Mit einer dekorativen und 
natürlichen Oberflächenstruktur bieten Wandverkleidungssyste-
me zusätzlich die Möglichkeit, das Badezimmer ohne größeren 
Aufwand in eine „Wellness-Oase“ zu verwandeln. Dabei werden 
in der Regel pflegeleichte Aluminium-Verbundplatten aufge-
bracht, die beschädigte Fliesen sowie unschöne oder fehlende 
Wandflächen in der Dusche sowie hinter Waschtisch und WC 
abdecken. So entsteht ein frischer Look mit einer fugenlosen 
und widerstandsfähigen Oberfläche, die sich optimal pflegen 
lässt.  

Der Autor 
Joachim Schulte, 
Geschäftsführender Gesellschafter HSK Duschkabinenbau KG
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Grenzenlose Freiheit: Die Möglichkeit, die Türflügel nach innen und 
außen zu schwenken, garantiert bequemen Ein- und Ausstieg sowie 
Platz im Raum oder im Duschbereich – je nach Bedarf.

Insgesamt  
64 rahmenlose 
Walk In-Dusch-
abtrennungen 
wurden in den 
Badezimmern 
des Oversum 
Vitalresorts in 
Winterberg ver-
baut.

Durch den Einsatz einer Dusch-Wanne gewinnen kleinere Bäder an 
Flexibilität und Komfort – und das bei optimaler Raumnutzung und 
ansprechender Optik. Dank Magnettechnik gelingt die Verwand-
lung von Dusche in Badewanne mit nur wenigen Handgriffen.

Mit dem Wandverkleidungssystem RenoDeco von HSK hält Wohn-
lichkeit Einzug: Von edlen Steinflächen über natürliche Holzstruktur 
bis hin zu trendiger Beton- oder Rostoptik ist für jeden Geschmack 
ein passendes Dekor erhältlich.


